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Erſcheinen 

wöchentlich 
amal: Mittwoch, 
Freitag und 

Sonntag. 


Görlitzer Nachrichten. 


Beilage zur Lauſitzer Zeitung M. 128. 
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Inſertions⸗ 
Gebühren für 
den Raum einer 
Petitzeile 6 Pf. 


Mittwoch, den 29. Oetober 1856. 


Publikationsblatt. 


11401 Bekanntmachung. 
In der Nacht zum 24. d. Mts. ſind in Greiffenberg 

i. Schl. mittelſt gewaltſamen Einbruchs folgende Gelder ges 

ſtohlen worden: 

1) e. 25 Thlr. in Courant, darunter 4 Speciesthaler, un⸗ 
ter dieſen ein preußiſcher von Friedrich Wilhelm II., und 
wahrſcheinlich ein alter ſchleſiſcher; 

2) ein Doppel-Friedrichsdor; 7 

3) 3 oder 4 Dukaten, darunter ein Hamburger; 

A) e. 10 oder 11 Thlr. in neuen Preußiſchen Kaſſen-An⸗ 
weiſungen a 1 Thlr., an der rechten Seite der einen ein 
kleines Stück herausgeriſſen; 

5) e. 15 Thlr. in „ und ½ Stücken; 4 

6) 1 Thlr. 10 Sgr. in kleinem Courant und Scheidemünze, 

7) 42 Thlr. 19 Sgr. 4 Pf., theils in Preußiſchen Kaſſen⸗ 
Anweiſungen à 1 Thlr., theils in großem und kleinem 
Courant, J 

8) 1 Coupon von der Preußiſchen Staats-Anleihe von 1854 
über 1000 Thlr. Lilt. A. No. 5698, pro 1. April 1857, 
über 22 Thlr. 15 Sgr. 

Görlitz, 26. Oct. 1856. Die Polizei⸗Verwaltung. 


[1405] Diebitahls = Anzeige. 
Als geftohlen ift angezeigt: ein ſchwarzer Pelz mit brau⸗ 
nem Ueberzuge und einer ſchwarzen Schnur um den Leib. 
Görlitz, 27. Oet. 1856. Die Polizei-Verwaltung. 


— —e— —u—v:tͤ ' — — — 


11404] Bekanntmachung. 


Der Kellner Georg Schuch aus Marisfeld im Herzog— 
1 Sachſen-Meiningen hat den ihm vom dortigen Staats- 
Miniſterium unter dem 15. December pr. ertheilten, heute 
hier nach Jena viſirten Reiſepaß angeblich unterwegs ver⸗ 
loren. — Zur Verhütung von Mißbrauch wird dies hier— 
durch bekannt gemacht. 

Görlitz, 27. Det. 1856. 


Die Polizei-Verwaltung. 


[1392] Zur anderweiten meiſtbietenden Verpachtung der 
Jagd auf Zentendorfer Dominial-Terrain, dem ſog. breiten 
Strich nebſt Hofebuſch und den Grundſtücken beim alten 
Wehre von ca. 343 Morgen Fläche auf 4 hinter einander 
folgende Jahre ſteht Donnerstag, den 6. November 
0. 4., Nachmittags 1 Uhr, auf hieſigem Rathhauſe Termin 
an, zu welchem Bachtlicbhaser mit dem Bemerken eingeladen 
werden, daß die Pachtbedingungen im Termine näher bes 


kannt gemacht werden ſollen. 
Görlitz, den 23. Oetbr. 1856. Der Magiſtrat. 


[1389] Zur meiſtbietenden Verſteigerung des abgefallenen 
Laubes in den hieſigen Parkanlagen, iſt Mittwoch den 
29. d. Mts., Nachmittags 3 Uhr, Termin anberaumt, 
zu welchem Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, 
daß die näheren Bedingungen im Termine bekannt gemacht 
N ſollen. Als Verſammlungsort iſt der Portikus be⸗ 
ſtimmt. 

Görlitz, den 21. Oetbr. 1856. Der Magiſtrat. 


[ue Bekanntmachun g. 


Mit Bezug auf unſere Bekanntmachungen vom 16. und 

20. October 1854 bringen wir hierdurch zur öffentlichen 
Kenntniß, daß: 

1) die von dem Herrn Juſtizrath Ma eat, früher auf 

ommiſſarius der 


Oberſchleſiſche Stück- und Kleinkohlen 
in bekannter beſter Qualität ſind ſtets 
vorräthig und werden Beſtellungen durch 
den am Hauſe des Hrn. Rudolph Elsner 
am Obermarkt befindlichen Zettelkaſten und 
in meinem Comtoir entgegen genommen. 

[1399] Otto Druschki. 


— —.̃ — — — 
1 
Gutta⸗Percha⸗Glanzwichſe. 

Es herrſcht darüber nur eine Stimme, daß dieſe Wichfe 
die vorzüglichſte unter allen jetzt exiſtirenden iſt, daß fie den 
ſchönſten Spiegelglanz giebt, das tiefſte Schwarz hat, am 
beſten vor Näſſe ſchützt, am längſten das Leder conſervirt, 
ſich am ſparſamſten verbraucht und die wenigſte Arbeit macht. 
Stets vorräthig und die Schachtel zu 3 Sgr. und 1 Sgr. 
zu haben bei d. Temler. 


Die Buchhandlung 


von 


i@ Heinze & Comp., 
8 a Langeſtraße 35, _, 

empfiehlt ihr vollſtändiges Lager aller für hieſige Lehr⸗ 
anſtalten nöthigen 


25 72 

i Sehulbücher, 
brochirt ſowohl, als auch dauerhaft gebunden, und iſt 
A fie im Stande, größere Partie-Veſtellungen fofort aus⸗ 
führen zu können. 


Georgia Baumwolle. 
[1217] Eine neue Sendung rohe Georgia⸗ und 
Madras⸗Baumwolle, das Pfund zu 6 und 7 Sgr., 
empfiehlt Ed. Temler. 
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Das Seidenband-Lager 


von Louis Cohn, Untermarkt Ne. l., 
empfiehlt fein reichhaltig ſortirtes Lager aller Arten glatter 
Tafft- und Atlas-Bänder, des Modernſten zu Hüten, Hau⸗ 
ben und Haarſchleifen zu den billigſten aber feſten Preiſen. 


Ackermann 


5 LICHTBILD-ÄTELIEN 13) 
35 iir 78 
5 Daguerreatupie und Jhotagraphie 25 


Fertige Wäsche, Leinwand, Tischzeuge, Weiss- 
waaren bei Carl Gebel & Co., Bridrrstr. 


Dramaturgiſche Vorleſungen 
von 
Hermann v. 99 1 9 
Direktor der vereinigten Stadttheater von 
Görlitz und Liegnitz. 

Erſter Vortrag am 6. November, Abends 7 Uhr: Hiſto⸗ 
riſche Seizze des deutſchen Theaters. 

Zweiter Vortrag am 7. Novbr., Abends 7 Uhr: Geſchichte 
der deutſchen Studenten⸗Komödianten des 14. und 
und 15. Jahrhunderts. 

Dritter und letzter Vortrag am 8. November, Abends 7 Uhr: 
Geſchichte des deutſchen Hanswurſt. 

Das Billet zu allen 3 Vorträgen koſtet 1 Thlr., zu 
einzelnen 15 Sgr. Der Billetverkauf findet ſtatt beim Hrn. 
Kaufmann Sevin und beim Hrn. Theater-Kaſtellan Leh⸗ 
mann. [1404] 


So eben iſt erſchienen und bei G. Heinze u. Comp. 
in Görlitz vorräthig: 


+ * * 
Die Leibwäſche. 
Ein Vand- und Lehrbuch für Frauen und Cöchter. 
Die Kunſt, . 
die geſammte Leibwäſche für Herren, Damen u. Kinder 
gutſitzend und vortheilhaft zuzufchneiden 
und anzufertigen. 
Nebſt einem Anhänge: 
Das Bettzeug, die Erkennungszeichen des echten 
Leinens, die Wäſche, Waſchtabelle, die Ver⸗ 
tilgung aller Flecken u. ſ. w. 


Eingeleitet 


von 
Antonie Klein. (A. Cosmar.) 
Mit 12 großen Schnitttafeln. 
Preis 1 Thlr. 15 Sgr. 
— —ee— . r — —e— — — 
Bei G. Heinze u. Comp. in Görlitz iſt ſo eben an⸗ 
gekommen und von jetzt ab ſtets vorräthig: 


Neuhaldenslebener 


gemeinnütziger 


Volks⸗Kalender 
für das Jahr 1857. 


Mit 5 Kupfern und einem Notizbuche, in buntem, bedrucktem 
Umſchlage, dauerhaft geheftet und beſchnitten, iſt nur der 
Preis 8 Sgr. 

Wir erlauben uns dieſen billigſten und preiswürdigſten 
der Volkskalender hiermit ergebenſt zu empfehlen. 


Bei G. Heinze & Co. in Görlitz iſt fo eben 
erſchienen und in allen Buchhandlungen vorräthig: 


Die Kirche. 
Ursprung und ee des deutschen Wortes. 
Ein Vortrag 
in der Oberl. Geſellſchaft der Wiſſenſchaften 


gehalten von 


Dr. M. C. F. W. Grävell, 
Geh. Juſtiz⸗Rathe. 
20 Sgr. 


Paul Naſchke, 
Der deutsche Robinson. 
Ein Feſtgeſchenk für die reifere Jugend 
Ed. Rublandt ll. 
Mit Holzſchnitten in Thondruck, ausgeführt von Ed. 


Kre mar's xylograph. Anſtalt in Leipzi 
bi elegant. Umschlag cart. 27 Sgr. * 


Lithographirte Schema's von Meiſter⸗ 
und Geſellen-Prüfungs⸗Zeugniſſen 
nach der amtlichen Vorſchrift und für alle Innungen 
paſſend, a Stück 6 Pfennige, find zu haben bei 


G. Heinze & Comp. 
— SEN 


Angemeldete Fremde vom 27. October 1856. 
Goldn. Strauß. Militſch, Kfm. a. Breslau. Langer, Kfm. aus 


Buchholz. 

Goldn. Krone. Roſenbaum, Kfm. a. Fürth. Platzer, Kaufm. aus 
Dresden. Gerlach, Kfm. a. Leipzig. Heyne, Schäferei⸗Inſpect. a. 
Altenburg. 


Goldn. Baum. Lau nebſt Frau, Gutsbeſ. a. Leippa. 

Braun. Hirſch. Müller, Kfm. a. Braunſchweig. Kleefeld, Kaufm. 
a. Bingen. Glöckler, Kfm. a. Brünn. 

Preuß. Hof. Kalm, Kfm. a. Mainz. Calen, Fabrik. aus Belgien. 
v. Beier, Fabrik. a. Erfurt. 

Rhein. Hof, Fleiſcher, Kaufm. u. Haferkorn, Zahlmiſtr. a. Dresden. 
Dohland, Rittergutsbeſ. a. Breslau. 


Neiſegelegenheiten. 
Niederſchleſ.-Märkiſche Eiſenbahn. Von Görlitz nach Breslau: 
Früh 47 U. (in Breslau 91 U. Morg.), Nachm. 2; U. (in Breslau 
77 U. Abends), und Nachts 23 U. Schnelhug! (in Breslau früh 
64 U.) Von Breslau: Ankunft in Görlitz: Morgens 143 U., 
Abends 104 U. und Nachts 1 U. [Schnellzug]. 
Von Görlitz nach Berlin: Früh 92 U. (Ankunft in Berlin 
4; U. Nachm.), Abends 83 U. (übernachtet in Sorau, Ankunft in 
Berlin früh 94 U.), Abends 11 U. 20 M. [Samen] Ankunft in 
Berlin früh 54 U.) Von Berlin; Ankunft in Görlitz: Morgens 
44 U. [Schnellzug], Morgens 64 U. und Nachmittags 4 U, 
Sächſſch leſiſche Eiſenbahn. Nach Dresden: Früh ;6 uhr 
(Ankunft in Dresden 9 U. 10 M.), Vormitt. 113 U, (Ankunft in 
Dresden 2 U. 20 M. Nachmitt.), Nachmitt. 21 U. (Ankunft in 
Dresden 5 U. 31 M. Nachm.), Nachmitt. 5 U. (Ankunft in Dresden 
8 U. 51 M.), Nachts 14 U. (Ankunft in Dresden 4 U. früh). 
von Dresden Ankunft in Görlitz: Früh 9 U. 19 M., Mittags 1 U. 
6 M., Nachm. 6 U. 34 M., Abende I U. 54 M., Nachts 1 U. 18 M. 
Von Löbau nach Zittau: Früh 8 U. 45 M., Mittags 1 U., 
Abends 9 U. 25 M. Von Zittau nach Löbau: früh 5 U. 45 M. 
Vormittags 11 U., Nachmittags 4 U. 30 M. Br 
. — Ber 


— ae . 
Berliner Börſe vom 25. October 1856. 
[Fonds.] Preuß. freiw. Anleihe 993 Brf. — Gm, 
Staatsſchuldſcheine 841 Brf. 83} GP. Schleſiſche Pfandbriefe 
— Brf. 854 Gld. Schleſ. Pfandbr. Lit. B. — Brf. — G. 
Schleſ. Rentenbriefe 92; Brf. 911 Gld. 
[Eiſenbahn-Aectien.] Berlin⸗Hamburger 1051 Brf. 
104 Gld. Berlin⸗Potsdam⸗ Magdeburger — Brf. — Gld. 
Berlin⸗Stettiner 1404 Brf. 130 Geld. Breslau⸗Schweidnitz⸗ 
Freiburger 143 Brf. 142 Gld. Cöln⸗Mindener — Brf. 


— Geld. Magdeb.⸗Wittenberger 45 Brf. 44 G. Nieder⸗ 
ſchleſiſch-Märk. 91 Brf. — Gld. Niederſchleſ. e 
— Brf. — Gld. Oberſchleſiſche Lit. A. — Brf. — Gld. 


Oberſchleſ. Lit. B. 186 Brf. 1851 Gld. 


Druck und Verlag von G. Heinze u. Com p. in Görlitz. 


